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Ins Land der Franken fahren 
Am Samstag, den 08. September 07 
um 9:00 Uhr trafen sich die Bür-
gertreffler zu einem Tagesausflug ins 
fränkische Weinland.  
Das erste Ziel war Volkach, direkt an 
der Mainschleife gelegen. Vor dem 
schönen, historischen Rathaus er-
warteten uns bereits zwei Stadtfüh-
rer, die uns bei einem Rundgang viel 

über die Geschichte und die Sehens-
würdigkeiten ihrer Stadt vermittelten. 
Nach so viel Kultur freuten sich alle 
auf das Mittagessen. Per Bus fuhren 
wir nach Escherndorf. Im Gasthaus 
„Zur Krone“ war ausreichend Zeit das 
Essen und den guten Frankenwein 
zu genießen. 
Gestärkt besuchten wir an-
schließend die gotische 
Wallfahrtskirche „Maria im 
Weinberg“. Bewundernswert 
war darin das letzte große 
Werk Tillmann Riemen-
schneiders, die Maria im Ro-
senkranz. Es ist der Schatz 
der kleinen Kirche. Weiter 
ging es nach Untereisen-
heim. Dort hat die Winzerfa-
milie Hirn mitten in den 
W e i n b e r g e n  e i n 

„Hundertwasserhaus“ errichtet, was 
wir alle sehr bestaunten.  
Nächstes Ziel war die Vogelsburg, 
ein Kloster der Augustinerinnen mit 
Gaststättenbetrieb. Von deren Gar-
tenterasse hatten wir einen wunder-
schönen Blick über die Mainschleife 
nach Volkach, Escherndorf und Nord-
heim und in der Ferne bis zu den Hö-
henzügen des Steigerwaldes. Nun 
bestand die Möglichkeit, mit Bus oder 
zu Fuß nach Escherndorf zu kom-
men. Der Fußweg führte durch die 
Weinberge und wir Fußgänger staun-
ten in welcher Steillage man dort den 
Wein anbaut. 
In der ehemaligen Kelterhalle der 
Winzergenossenschaft -jetzt eine 
Festhalle - nahmen wir zum  Ab-
schluss am Escherndorfer Weinfest 
teil. Livemusik, verschiedene Fran-
kenweine und leckere Schmankerl 
sorgten für einen lustigen, stim-
mungsvollen Abend. 
Herzlichen Dank an Rudi und Irm-
gard Aßmann für die Mühe uns die-
sen schönen Tag zu organisieren. 

Anneliese Friedrich 
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Herbstausflug ins Obere Maintal 
Bei der Anreise mit dem Bus konnte 
man schon in der Ferne Kloster Banz 
erkennen, das von sanften Hügeln 
umgeben die Mainlandschaft über-
ragt. Hier angekommen durften sich 
die Ausflügler erst einmal im Kaiser-
saal niederlassen und erfuhren so 
manches über die Geschichte des 
Klosters, das aus einer Burg hervor-
gegangen und als Benediktinerstift im 
Lauf der Jahrhunderte einen regen 
Wechsel von Blüte- und Niedergangs-
zeit erlebte. Seit 1978 ist das einstige 
Kloster im Besitz der Hanns-Seidel-
Stiftung und dient als Tagungsstätte. 

Beim Rundgang konnten sich die Teil-
nehmer von der gelungenen Renovie-
rung überzeugen. In der barocken 
Klosterkirche von Balthasar Neumann 
beeindruckte besonders, das mit rei-
chen Intarsienfeldern versehene, 
Chorgestühl. 
 Nach so viel geistiger Kost stärkten 
sich die Bürgertreffler mit Weißwürs-
ten und Brezen, die Horst, der Bus-
fahrer inzwischen bereit gestellt hatte.  
Dann fuhr die Gesellschaft hinüber 
zum Schwesterbau von Kloster Banz, 
nach Vierzehnheiligen. Vom Parkplatz 

aus ein kurzes Stück zu Fuß 
und die Ausflügler standen 
vor der eindrucksvollen Fas-
sade der Wallfahrtskirche. 
Hier konnte sich jeder nach 
eigenem Wunsch noch et-
was die Zeit vertreiben be-
vor sich die Gruppe vor dem 
Glanzstück der Kirche, dem 
Gnadenaltar niederließ und 
den Ausführungen eines 
F r a n z i s k a n e r m ö n c h e s 
lauschte. Sie erfuhr, daß die 
Entstehung der Wallfahrts-
stätte der Erscheinung eines 
Schäfers zu verdanken ist. 
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Im 18. Jahrhundert wurde die erste 
Kapelle durch den überwältigenden 
goldgelben Sandsteinbau des Bau-
meisters Balthasar Neumann ersetzt. 
Inmitten des lichtdurchfluteten ovalen 
Hauptraums befindet sich der von al-
len Seiten zugängliche Gnadenaltar 
mit der plastischen Darstellung der 14 
Nothelfer. 
Ein weiterer Höhepunkt stand auf dem 
Programm von Reiner Reiser, dem 
Reiseleiter des Limbacher Bürger-
treffs. Der Ort Weiher mit seinem 

Brauerei-Gasthof Kundmüller war das 
nächste Ziel. Hier wird noch hand-
werklich Bier gebraut. Braumeister 
Kundmüller führte die Gruppe durch 
die Brauerei, weihte in die Kunst des 
Bierbrauens ein und stand bei so 
mancher Frage Rede und Antwort.  Im 
Gasthof war dann beim süffigen Wei-
herer Bier und den leckeren Wurstwa-
ren aus Franken ein gemütliches Bei-
sammensein. Auch die unterschiedli-
chen Destilate der Schnapsbrennerei, 
die zuvor auch besichtigt wurde, durf-

ten die Limbacher kos-
ten. Die Zeit verging 
wie im Flug und es war 
Zeit für die Heimfahrt. 
Alle waren sich einig, 
Reiner Reiser und sei-
ne Frau Angelika hat-
ten einen wunderschö-
nen Ausflug organisiert 
und zusammengestellt 
und der Dank galt den 
beiden. Ebenso dem 
Busfahrer, der alle si-
cher wieder heim ge-
bracht hat. 

Gabi Gebhardt 

Herbstausflug ins Obere Maintal 
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Unsere Treffs im ersten Quartal 2008, jeweils um 20.00 Uhr im Adria-Grill 
 
14. Januar 2008     11. Februar 2008          10. März 2008 

Zu den Veranstaltungen, die der Limbacher Bürgertreff und seine Mitglieder 
durchführt, sind auch Gäste herzlichst willkommen. 

Veranstaltungen 

24. Jan. 2008  Diskussionsabend zur      
    „Oberbürgermeisterwahl 2008“ 
Der Limbacher Bürgertreff lädt alle Limbacher Bürger zu einem Diskussions-
abend mit den OB-Kandidaten ein. 
Eingeladen wurden und zugesagt haben: 
 Fr. Helga Schmitt-Bussinger SPD 
 Hr. Thomas Donhauser FW 
 Hr. Matthias Thuerauf CSU 
 Hr. Dr. Roland Oeser Bündnis 90/Die Grünen 
 Hr. Alexander Pühringer FDP 
 Hr. Hans-Peter Wölfel WKS 
Ort:   Gaststätte ADRIA-GRILL, Penzendorfer Str. 50 
Beginn:  20:00 Uhr 

02. Feb. 2008   Faschingsball 
Zu unserem Faschingsball sind alle tanz- und faschingsfreudigen Bürger und  
Bürgerinnen aus Limbach und Umgebung herzlich eingeladen.   
Für Musik und Unterhaltung sorgt das Duo Kontiki. 
Ort:    Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
Beginn:   20:00 Uhr 
Ende:     2:00 Uhr 
Eintritt:     7,50 EUR 
Kartenvorverkauf: Gabi Gebhardt Tel.: 09122/72943 



 

6 

Veranstaltungen 
20. Feb. 2008 Lichtbildervortrag in Überblendtechnik 
Helmut Scherbel zeigt Bilder seiner Trekkingtour durch Mali, dem Land der Do-
gon. 
Eine Reise nach Mali ist eine Reise in eine andere Gedankenwelt mit anderen 
Wertbegriffen. Zeit hat nicht die Bedeutung wie bei uns. 
Im Mittelpunkt seiner Trekkingtour durch das Sahelland Mali stehen Kontakte mit 
Land und Leuten sowie den Kulturen Westafrikas. 
Fünf Tage wanderte er durch das Land der zum Teil noch archaisch lebenden 
Dogon, besuchte ihre malerischen Dörfer an den steilen Felsabbrüchen der Ta-
felberge. Eine der schönsten Landschaften Westafrikas. 
Ort:    Adria Grill, Penzendorfer Str. 50 
Beginn:   20:00 Uhr 

23. Febr. 2008 Winterwanderung  
"Natur und Kultur - eine Wanderung rund um Hilpoltstein" 

Wir fahren mit der "DB" von Schwabach (ab 08:49) über Roth nach  Hilpoltstein 
(an 09:16). In Hilpoltstein werden wir eine(n) Rundgang/Führung durch den histo-
rischen Stadtkern machen - ca. 1 Std. Anschließend wandern wir 6 km auf dem 
"Nürnberg-Altmühltal-Wanderweg" bis Pyras - ca 1,5 Std. In der Landgaststätte 
"Hauselt" in Pyras werden wir ab ca. 12:00 eine Mittagspause einlegen. 
Ab 13:15 ist in Pyras eine Führung durch das "Abfall-Entsorgungszentrum" des 
Landkreises geplant -ca. 1,5 Std.  
Gegen 15:15 werden wir an einer informativen,  ca. 20-minütigen Diaschau über 
die Geschichte der Pyraser Landbrauerei sowie deren Bierherstellung teilneh-
men. 
Anschl. führt uns die Wanderung ein Teilstück auf dem "Grenz-Wanderweg" bis 
zur Lochmühle -ca. 3 km - 1 Std. Bei der Lochmühle (mit Info-Stop) sind wir auf 
dem "Mühlenweg" angekommen. Im weiteren Verlauf, bis Unterrödel, - ca. 1,5 
km werden wir noch an der Weihersmühle und der Rothenmühle ebenfalls Info-
Stop's einlegen - ca. 1 Std. 
In Unterrödel, fahren wir ab 18:11 dann mit dem VGN-Bus bis zum Regional-
Bahnhof Allersberg an 18:29. Anschließend mit dem schnellen Regionalexpress 
auf der neuen ICE-Strecke, in Allersberg ab 18:34, innerhalb von 13 Minuten 
nach Nürnberg an 18:47. Die S-Bahn bringt uns dann in Nbg. ab 19:06 nach SC-
Limbach an 19:22. 
Anm.: vorbehaltlich Ablaufänderungen 
Preis pro Person:   8,00 EUR 
Info/Anmeldung/Anzahlung: Herbert Kraus, Hessenstr. 21,  
      Tel.: 09122/71586 
Anmeldeschluss:   13. Februar 2008 
Treffpunkt:     8:30 Uhr am Bahnhof in Schwabach 
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Veranstaltungen 

06. April 2008   Stadtführung in Schwabach 
Thema:  Franzosenkirche und die Geschichte der Hugenotten in Schwabach   
  anschließend Führung durch Schwabacher Felsenkeller 
Der Schwabacher Fremdenführer Klaus Huber zeigt uns die Franzosenkirche 
und erzählt uns aus der reichen Geschichte der Hugenotten, den französischen 
Glaubensflüchtlingen, die auf Geheiß des Markgrafen von Ansbach in Schwa-
bach aufgenommen werden mussten. Er gibt uns Auskunft über die Auswirkun-
gen auf die dadurch stark beeinflusste Entwicklung Schwabachs. Im Anschluss 
daran führt uns Klaus Huber durch einen oder mehrere Felsenkeller in der Alt-
stadt. 
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen im Adria-Grill 
Auskunft und Anmeldung: Karl Heinz Trapp, Tel. 09122/77221 
Treffpunkt:   Schöner Brunnen, Königsplatz 
Zeitpunkt:       10.45 Uhr 

12. März 2008 Bernd Regenauer  in der Galerie Gaswerk  
Bernd Regenauer wird mit seinem kabarettistischen Soloabend köstliche Anre-
gungen für Herz, Hirn und Zwerchfell bieten. Dabei steht zeitkritisches und zeitlo-
ses, süffisantes und skurriles, globales und fränkisches auf dem Programm. 
Regenauer hat sich mit seiner Comedyserie „Metzgerei Boggensagg“ oder mit 
dem Stück des „Fränkischen Dübbs Nützel“ einen Namen gemacht. 

Ort:   Schwabach, Galerie Gaswerk Nördliche Ringstraße 10 
Beginn:  20.00 Uhr  
Preis:  16,00 EUR 
Anmeldung: bei Rudolf Assmann, Tel.: 09122/77695 
   Es sind 30 Karten reserviert. 



 

8 

1. Fahrt vom 26.06.2008 bis 29.06.2008 
2. Fahrt vom 03.07.2008 bis 06.07.2008 

Auf Grund der vielen Anmeldungen findet die Städtereise des Limbacher Bürger-
treffs in die Schweiz auf jeden Fall statt. Der erste Bus ist bereits ausgebucht. Im 
zweiten Bus, der fest eingeplant ist, sind noch 10 Plätze frei.  Auch diesmal er-
wartet uns wieder ein sehr interessantes und kurzweiliges Ausflugs-Programm. 
Reisepreis: pro Person für Mitglieder  375,00 EUR  
   pro Person für Nichtmitglieder 395,00 EUR   
 Einzelzimmer-Zuschlag     60,00 EUR  
Im Reisepreis ist enthalten: 
Fahrt im Nichtraucher-Luxus-Bus, Weißwurstfrühstück im Bus, Unterbringung in 
einem 3 * Hotel Forclatz Touring in Martigny (www.hotelforclaztouring.ch) mit 
Frühstücksbüffet und Abendessen, gesamtes Ausflugsprogramm wie unten be-
schrieben, ortskundige Reiseleitung bei Rundfahrt Genfer See, die Bahntickets 
und der Eintritt in die Eisgrotte.  

Voraussichtlicher Reiseverlauf: 
1. Tag Donnerstag, 26.06.2008   
Abfahrt: 0:00 Uhr am Grundweg 7  
 0:15 Uhr am Bäckerladen in Limbach.  
Ankunft in Montreux gegen 8:00 Uhr, nach kurzem Aufenthalt beginnt die ganztä-
gig geführte Rundfahrt um den Genfer See mit Besichtigung der Städte Mont-
reux, Lausanne und Genf. In Genf ca. zweistündige Pause. Rückfahrt durch 
Frankreich über Chamonix, vorbei am Montblanc, 4807 m, nach Martigny.  
2. Tag Freitag, 27.06.2008 
Ausflug in die Schweizer Bergwelt: Abfahrt vom Hotel um 8:30 Uhr, wir fahren 
durch das Rhonetal zum Rhonegletscher, dort besichtigen wir die Eisgrotte im 
Rhonegletscher. Seit mehr als 120 Jahren wird alljährlich ein 100m langer, kris-
tallblauer Eistunnel ins Gletschereis des Rhonegletschers geschlagen. Anschlie-
ßend fahren wir mit der Furka-Dampfbahn von Gletsch über den Furkapass nach 
Realp. Von hier holt uns Dieter ab zur Weiterfahrt über Andermatt, den Susten-
pass nach Interlaken. Wenn die Zeit reicht. Abstecher nach Grindelwald. Nach 
einer Pause geht es durch das Berner Oberland zurück nach Martigny. 
3. Tag: Samstag, 28.06.2008 
Ausflug nach Zermatt: Abfahrt vom Hotel um 8:30 Uhr. Von Zermatt bringt uns 
die Gornergrat Bahn auf den 3089 Meter hohen Gornergrat. Vorbei an würzig 
duftende Arven- und Lärchenwälder und über blumenübersäte Alpwiesen gelan-
gen wir ins Zentrum von 29 mit Schnee und Eis bepackten Viertausendern dar-
unter berühmte Bergriesen wie Matterhorn (4478 m), Liskamm (4527 m) oder 
Dufour-Spitze (4634 m). Wieder zurück in Zermatt wird es noch Zeit für einen 
Bummel durch den Ort geben, bevor wir zurück ins Hotel fahren. 
 

Städtefahrt Genf, Genfer See und Schweizer Bergwelt 



 

9 

4. Tag: Sonntag, 29.06.2008 

Rückfahrt nach Schwabach: Abfahrt vom Hotel um 8:30 Uhr. Wir fahren über 
Zürich zurück. Dort wird ein Zwischenstop mit Stadtführung eingeplant. Voraus-
sichtliche Ankunft in Schwabach um 22:00 Uhr (hängt von der Verkehrslage ab).  

Hinweis: Eventuelle Änderungen vorbehalten! Änderungen der Abfahrtszeiten 
sind möglich, bitte achten Sie stets auf die Ansagen im Bus. 

Weitere Info: Peter Billen Tel.: 0 91 22/7 88 70 

Bezahlung: 100,00 EUR Anzahlung pro Person umgehend nach Anmeldung, 
 Restzahlung bis 01.04.2008,  
 jeweils per Überweisung an Peter Billen auf das bekannte Konto 
 Konto Nr.: 981 365 
 Bankleitzahl : 764 500 00, bei Sparkasse Mittelfranken Süd 

Bitte beachten Sie:  
Die Anmeldung wird mit Gutschrift der Anzahlung auf dem angegebenen Konto 
wirksam. Die Busplätze werden in der Regel in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben. Bei Rücktritt kann der Reisepreis nur dann zurückerstattet werden, 
wenn Ersatzteilnehmer gefunden werden. In diesem Fall behalten wir uns vor, ei-
ne Gebühr von 50,00 EUR pro Person einzubehalten. Der Abschluss einer Rei-
sekostenrücktrittsversicherung ist bei jedem Reisebüro möglich und wird empfoh-
len. 

Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute Ihr  
Peter Billen 
 
 

Städtefahrt Genf, Genfer See und Schweizer Bergwelt 
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Jahreshauptversammlung 2007 mit Neuwahlen  
Im gut besuchten Vereinslokal Adria Grill konnte der 2. Vorstand Georg Gebhardt 
am 12. November viele Mitglieder zur Hauptversammlung begrüßen. 
In seinem Geschäftsbericht blickte Vorsitzender Peter Billen nun auf die verschie-
denen Aktivitäten des Bürgertreffs zurück. Das Jahr begann mit dem Faschings-
ball bei dem die Limboys zu dem Schlager „die Glocken von Rom“ ihre Glocken 
schwingen ließen. Viel Lob und den Dank aller Beteiligten erntete Herbert Kraus 
für die Organisation der Winterwanderung vor den Toren Rothenburgs. Es folgte 
der von Rudolf Aßmann organisierte Besuch in der Galerie Gaswerk mit einem 
Auftritt von Michl Müller und der Nachtwanderung, geführt von Gerhard Ott. Die 
geplante Städtefahrt nach Blois musste leider mangels Teilnehmer abgesagt wer-
den. Dafür folgten viele dem Aufruf von Peter Billen zum Ausflug nach Stein. Hier 
besuchten die Bürgertreffler das Schloß von Faber Castell und das Freiland-
Aquarium bei der Gerasmühle. 
Die traditionelle Sonnwendfeier im Rednitzgrund und die Radtour standen auch 
auf dem Programm. Der Bayerische Rundfunk hatte wieder eingeladen und 
durch den Einsatz von Karl Heinz Trapp konnten 25 Personen an der Sendung 
„Wir in Bayern“ im Fernsehgärtla teilnehmen.  Die Weinfahrt wurde von Rudolf 
Aßmann organisiert. Auch diesmal hat er eine wunderschöne Fahrt mit dem Bus 
nach Volkach zusammengestellt. Im Herbst stand dann noch ein gelungener Aus-
flug der Bürgertreffler nach Kloster Banz auf dem Programm, der von Reiner Rei-
ser organisiert wurde. Ebenso das Mitwirken beim 11. gemeinsamen Limbacher 
Weinfest. Nicht zu vergessen der gesellige, gemütliche Abend und die besinnli-
che Weihnachtsfeier, die erneut schon wieder anstehen. Am Ende seines Berich-
tes bedankte sich Peter Billen bei allen fleißigen Helfern, ohne die diese Veran-
staltungen nicht möglich gewesen wären. 
Ebenso positiv wie der Rückblick fiel der Kassenbericht, vorgetragen von Paul 
Bottler aus. Die danach beantragte Entlastung der Geschäftsführung durch die 
Mitglieder erfolgte einstimmig. 
Bei den Neuwahlen wurde Vorsitzender Peter Billen einstimmig in seinem Amt 
bestätigt. Auch bei der weiteren Geschäftsführung gab es keine Änderung denn 
ebenso einstimmig wurden wiedergewählt: 2. Vorstand Georg Gebhardt, Paul 
Bottler als Kassenwart und Gabi Gebhardt als Schriftführerin. Auch stehen als 
Kassenprüfer weiterhin Helmut Wagner und Hannelore Gießmann zur Verfügung. 
Zur Geschäftsführung gehört ab jetzt auch unser Pressewart Karlheinz Frisch, 
der dazu einstimmig gewählt wurde. 
Das Sommerfest wird im kommenden Jahr wieder von Reiner Reiser, Peter Bara-
basch und Karlheinz Frisch organisiert, die auf tatkräftige Unterstützung hoffen. 
Da die Satzung des Vereins inzwischen nicht mehr ganz aktuell ist, war es nötig 
diese zu überarbeiten und in einigen Punkten zu ergänzen. Dieser Vorschlag 
wurde vorgestellt und durchgesprochen und  fand mit einstimmiger Mehrheit Zu-
stimmung. Ebenso die Ehrenordnung, die erstmals dazu eingeführt wird. 
Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurden Gabi und Georg Gebhardt geehrt.  
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Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Elfriede und Gregor Abt, Helmut 
Gutthat, Helga Klössinger, Mathilde und Alfred Kreutzer, Waltraud und Herbert 
Nagler,  Anni und Christoph Rückert, Paul Stahl, Margarete Weiß und Richard 
Zimmermann. Sie bekamen alle eine Urkunde und einen Gutschein für ein Essen 
im Adria Grill. 
Zum Ehrenmitglied wurden ernannt Edith und Günther Pannoch. Sie haben sich 
all die Jahre in großer und vorbildlicher Weise für den Verein verdient gemacht 
und ihnen gebührt der Dank aller Mitglieder. 

Gabi Gebhardt 

Jahreshauptversammlung 2007 mit Neuwahlen  

Wir sind ein kleiner Verein, der sich zum Ziel gesetzt hat, die Belange der Limba-
cher Bürger zu wahren, Kontakte zu knüpfen und die Verständigung der Bürger 
untereinander zu fördern, um somit die Wohn- und Lebensqualität in Limbach zu 
verbessern. 
Dies alles erreichen wir, die Mitglieder, durch die Organisation von Wanderun-
gen, Radtouren, Städtereisen, Faschingsbällen und nicht zuletzt durch Feste wie 
Sonnwendfeier, oder Weihnachtsfeier. Auch die Kultur kommt nicht zu kurz. 
Wir sind stets bemüht, ein ausgewogenes Programm anzubieten, so daß für je-
den etwas dabei ist. 
An unseren monatlichen Treffs (Termine siehe Veranstaltungen) werden all’ die 
guten Ideen der aktiven Mitglieder besprochen und umgesetzt. Natürlich kommt 
dabei die Geselligkeit nicht zu kurz. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, auch wenn Sie 
nicht direkt im Stadtteil Limbach wohnen. Schauen Sie doch einfach mal bei un-
seren Veranstaltungen vorbei. 
Für weitere Informationen können Sie sich jederzeit an uns wenden. 
Kontaktadresse: Peter Billen, Grundweg 7,  91126 Schwabach,  

  Tel.: 09122 / 78870 
Mitgliedsbeitrag: 
Einzelmitglied    Jahresbeitrag      4,50 EUR 
Familienmitgliedschaft    Jahresbeitrag     8,00 EUR 
Postzustellung des Boten  Porto jährl. derzeit    2,30 EUR* 
*) Wenn Sie nicht im Austeilungsbereich des Limbacher Boten wohnen, können wir Ihnen den 
Boten gegen Entrichtung des Portos zuschicken. Das Porto wird dann mit dem Jahresbeitrag 

Traditionsverein der freiwilligen Feuerwehr Limbach 
05. Jan. 2008 Jahreshauptversammlung 
���� Beginn: 19.30 Uhr   im Feuerwehrhaus Limbach 

Limbacher Pinnwand  

Der Limbacher Bürgertreff e.V. 
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Wieder ist ein Jahr vorüber. Wenn wir zurückbli-
cken, wurden auch in diesem Jahr viele Veranstal-
tungen und Aktivitäten durchgeführt, die durch das 
Engagement und die ohne der Hilfsbereitschaft  der 
aktiven Bürgertreffler im Verein, nicht möglich ge-
wesen wären. Dafür möchte sich der Vorstand recht 
herzlich bedanken und bittet für das kommende 
Jahr ebenfalls um gute Zusammenarbeit. 

        

Zum Jahresausklang 

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und Freunden des Vereins sowie 
allen Limbacher Bürgern, eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und für das 
neue Jahr viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit. 
 
Auch vielen Dank an unsere Inserenten, die mit ihren Inseraten unsere Vereins-
zeitung ermöglichen und damit den Verein unterstützen. 


